
Podiumsdiskussion
Vorträge

World Cafés

Nietzsche-Dokumentationszentrum  
Jakobsmauer 12, 06618 Naumburg (Saale)
Tel. 03445-261133, www.nietzsche-gesellschaft.de

Mein Essen zahl‘ ich selbst

MEZIS Fachtagung
21.-23. April 2023

„Um jeden Preis? –  
Arzneimittelengpässe  

und Preispolitik“

Teilnahmegebühren

Tagungsgebühr 3 Tage:
Normalpreis:100 Euro

Ermäßigt (Studierende,  
Ruheständler:innen): 20 Euro

Tagungsgebühr eintägig (Samstag):  
Normalpreis: 60 Euro

Ermäßigt (Studierende,  
Ruheständler:innen): 10 Euro

Bankverbindung:
MEZIS e.V. 
GLS Bank

IBAN: DE08 4306 0967 1303 3274 00
BIC: GENODEM1GLS

Anmeldung und weitere Informationen  
unter www.mezis.de/fachtagung-2023

Anmeldefrist: 17. April 2023

Kontakt: 
MEZIS e.V.

Sabine Hensold
Goethestr. 28

86391 Stadtbergen
E-Mail: hensold@mezis.de

Tel. 0163 1469696

Wissenschaftliche Leitung:  
Dr. med. Susi Bonk
Fortbildungspunkte: 6

Florian Schulze ist Sprecher in der Bundesarbeits-
gemeinschaft Gesundheit, Pflege und Soziales der 
Partei DIE LINKE und ist aktiv im Verein demo-
kratischer Pharmazeutinnen und Pharmazeuten 
(VdPP) und vdää (Verein demokratischer Ärztinnen 
und Ärzte).

Unterkünfte

Hotel Zur Alten Schmiede, Lindenring 36, 
06618 Naumburg, 03445 – 26 10 80, 

reservierung@ck-domstadt-hotels.de

Hier haben wir ein Zimmerkontingent.  
Bei Anfrage bitte unter  

Stichwort „MEZIS“ erfragen,  
ob es noch ein freies Zimmer gibt. 

Die Abwicklung läuft direkt über den  
Teilnehmenden.

Tourist-Info bietet Unterstützung bei der 
Zimmersuche, Markt 6, 06618 Naumburg, 

03445 – 273-125,  
tourismus@naumburg-stadt.de

🏨



 „Um jeden Preis? –  
Arzneimittelengpässe  
und Preispolitik“

Wo sind all die Säfte hin? Vor dieser Frage stan-
den zum Jahreswechsel ratlos Eltern, Ärzt:in-
nen, Apotheker:innen und die Medien. Fieber- 
und Antibiotikasäfte waren kaum erhältlich, 
auch bei vielen anderen Arzneimitteln bestehen 
seit längerem Lieferengpässe.

Während das Bundesinstitut für Arzneimittel 
und Medizinprodukte (BfArM) keinen Liefer-
abriss erkennen konnte, wohl aber eine Verteil-
problematik sah, machen Ärztevertreter:innen 
und die Arzneimittelhersteller gestörte Liefer-
ketten und die „Kostenschraube“ bei Generika 
verantwortlich. Bundesgesundheitsminister 
Lauterbach reagiert prompt mit der Ankün-
digung höherer Preise, die Festbeträge für 
Kinderarzneimittel werden ausgesetzt.

Wir wollen uns im Rahmen unserer Fachtagung 
mit dem Arzneimittelmarkt und dessen Mecha-
nismen beschäftigen und laden Sie ganz herzlich 
nach Naumburg ein:

•	 Welche Rolle spielt die Globalisierung  
bei Engpässen?

•	 Welche Rolle spielt die Politik? Kann und 
muss sie durch Regularien eingreifen?

•	 Bringen höhere Preise eine höhere  
Verfügbarkeit und eine bessere  
medizinische Versorgung?

•	 Wie kann die Versorgung mit lebenswich-
tigen Medikamenten unabhängig von 
Marktinteressen sichergestellt werden?

FREITAG, 21. APRIL 2023

18:00 Uhr | Podiumsdiskussion  
„Um jeden Preis – Arzneimittelengpässe  
und Preispolitik“

Podium: Sabine Jablonka, Konstantin Pott, 
Dr. med. Heide Richter-Airijoki, Jörg Schaaber, 

Florian Schulze

Moderation: Marius Penzel

20:15 Uhr | Get together 
Braugasthaus Naumburg

SAMSTAG, 22. APRIL 2023

9:00 – 11:00 Uhr | Impulsvorträge 

Rolf Blaga, Prof. Dr. Helmut Heit, Jörg Schaaber

11:30 – 13:00 Uhr | World Cafés

u.a. mit Rolf Blaga, Prof. Dr. Helmut Heit  
und Jörg Schaaber

14:00 – 15:30 Uhr | Plenum

16:00 – 18:00 Uhr | Mitgliederversammlung

19:30 Uhr | Get together 
Ratskeller Naumburg

SONNTAG, 23. APRIL 2023

9:30 – 12:30 Uhr | Kulturprogramm

Nietzsche Dokumentationszentrum &  
Stadtführung, Dr. Ralf Eichberg

REFERENT:INNEN 

Rolf Blaga war über 28 Jahre in der Psoriasis 
Selbsthilfe aktiv. Seitdem schreibt er Artikel für das 
Selbsthilfe-Internetportal www.Psoriasis-Netz.de. 
Der von ihm selbst erlebte Einfluss von Pharma-
firmen auf Patientenvereinigungen führte ihn zu 
Transparency International Deutschland. Seit 2021 
ist er dort Leiter der AG Medizin und Gesundheit.

Prof. Dr. Helmut Heit ist Leiter des Stabsreferats 
Forschung / Kolleg Friedrich Nietzsche, Klassik 
Stiftung Weimar.

Sabine Jablonka ist Leiterin der Abteilung Arznei-
mittel in der Geschäftsführungseinheit Versorgung 
beim AOK-Bundesverband. Sie ist Diplom-Biologin 
und Apothekerin.

Konstantin Pott ist sozial-, wissenschafts- und 
digitalpolitischer Sprecher der FDP-Landtagsfrak-
tion Sachsen-Anhalt. Er ist seit 2021 Abgeordneter 
im Landtag von Sachsen-Anhalt und ebenfalls seit 
2021 Vorsitzender der Jungen Liberalen Sachsen-
Anhalt.

Marius Penzel ist Apotheker und freier Journalist 
für Pharmazie, evidenzbasierte Medizin, Nachhal-
tigkeit und Gesundheitspolitik.

Dr. med. Heide Richter-Airijoki ist SPD-Abgeord-
nete für die Lutherstadt Wittenberg im Landtag 
von Sachsen-Anhalt. Sie studierte Medizin in Bonn 
und Berlin mit Promotion sowie Public Health an 
der Harvard-Universität . Vor ihrer Wahl in den 
Landtag war sie zuletzt als Projektleiterin bei der 
Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit 
(GiZ) tätig.

Jörg Schaaber ist Soziologe und Gesundheits-
wissenschaftler (MPH). Er arbeitet seit 1981 für 
die BUKO Pharma-Kampagne. Er ist Chefredakteur 
des von der Kampagne herausgegebenen Pharma-
Briefs und arbeitet beim Verbraucher:innenmaga-
zin „Gute Pillen – Schlechte Pillen“ mit. Er ist Mit-
begründer von Health Action International (HAI). 
Von 2008 bis 2016 war Jörg Schaaber Präsident 
der International Society of Drug Bulletins (ISDB).


